
Industrie- und Handelskammer Fulda 
Sabrina Kümmel-Naderer 
Heinrichstraße 8 
36037 Fulda 

Antrag auf Anerkennung der fachlichen Eignung 
aufgrund einer leitenden Tätigkeit i. S. des 
§ 8 Berufszugangsverordnung für den Güterkraftverkehr

Die Anerkennung der fachlichen Eignung soll erfolgen aufgrund einer 

 leitenden Tätigkeit im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses in einem

 Unternehmen des gewerblichen Güterkraftverkehrs.  Unternehmen, das Werkverkehr betreibt.

1. Angaben zum Antragsteller
Name: Vorname: 

Privatanschrift (Straße, PLZ und Ort): 

Bei Unternehmern: ggf. Firma (sofern im Handelsregister eingetragen) sowie Unternehmensanschrift: 

Tel. (privat): E-Mail:

Tel. (Unternehmen) bzw. Mobiltelefon: Fax (Unternehmen): 

Geburtsdatum: Geburtsort/Geburtsland: 



2. Nachweis einer mindestens zehnjährigen leitenden Tätigkeit

2.1 Leitende Tätigkeit in einem Unternehmen, das erlaubnispflichtigen 
gewerblichen Güterkraftverkehr betreibt 

- Leitende Tätigkeit in einem Unternehmen, das nicht im Handelsregister eingetragen ist

 Fotokopie des Arbeitsvertrages, aus dem der Verantwortungsbereich des Mitarbeiters 
hervorgeht bzw. bei einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts eine Fotokopie des 
Gesellschaftsvertrages 

Anlage 

- Leitende Tätigkeit in einem Unternehmen, das im Handelsregister eingetragen ist

 Auszug aus dem Handelsregister, aus dem 

- die leitende Tätigkeit (Tätigkeit als Geschäftsführer/Prokurist)
- der Gegenstand des Unternehmens

hervorgeht. 

Anlage 

2.2 Leitende Tätigkeit in einem Unternehmen, das Werkverkehr betreibt 

 
Der Nachweis der selbständigen Tätigkeit erfolgt durch die beigefügte Kopie der 
Gewerbeanmeldung. 

Anlage 

 
Der Nachweis über die ordnungsgemäße Durchführung des Werkverkehrs erfolgt durch eine 
Meldebestätigung des BAG/Anmeldung zur Werkverkehrsdatei beim BAG. 

Anlage 

 Dokumente/Unterlagen (z. B. Stellenbeschreibung), aus denen der Verantwortungsbereich 
für die Güterkraftverkehrsgeschäfte innerhalb des Werkverkehr betreibenden Unternehmens 
ersichtlich ist. 

Anlage 

• Im Werkverkehr eingesetzte Fahrzeuge

Zulassung des 
Fahrzeuges 
(Pkw/Lkw)

Zulässiges Gesamt-
gewicht 
(zGG) in Tonnen

Zulassung am: Einsatz eines 
Anhängers 

zGG des Anhängers 
in t

1. 

2. 

3. 

4. 

5.



3. Aneignung von Kenntnissen im Sinne des
§ 8 Berufszugangsverordnung für den Güterkraftverkehr

 
Fügen Sie dem Antrag entsprechende Arbeitszeugnisse über Ihre Tätigkeit bei. Anlage 

 
Geben Sie bitte auf einem gesonderten Blatt eine möglichst detaillierte Beschreibung 
Ihrer bisherigen Tätigkeit und legen Sie bitte dar, welche Kenntnisse Sie sich im 
Rahmen Ihrer Tätigkeit aneignen konnten. 

Anlage 

Die nachfolgende Dokumente/Nachweise können Sie Ihrem Antrag zusätzlich beifügen. Diese 
Unterlagen können als Anhaltspunkt gewertet werden, daß Sie sich mit bestimmten 
Prüfungssachgebieten bereits beschäftigt haben. (bitte durch entsprechende Fotokopien belegen) 

 - Güterkraftverkehrsunternehmer:  Güterkraftverkehrserlaubnis bzw. der EG-Lizenz
- Werkverkehr::  Meldebestätigung des BAG/Anmeldung zur Werkverkehrsdatei

Anlage 

 
Beschäftigung von Arbeitnehmern (z. B. durch Kopie der letzten Meldung zur 
Sozialversicherung nach der DEÜV/Lohnnachweis gegenüber der Berufsgenossenschaft für 
Fahrzeughaltungen) 

Anlage 

 - Tätigkeit als Gefahrgutbeauftragter (Schulungsnachweis/EG-Schulungsnachweis) 
- Tätigkeit als Gefahrgutfahrer (ADR-Bescheinigung)

Anlage 

 
Transportgenehmigung nach dem KrW-/AbfG/nach der TgV Anlage 

 Besuch von Lehrgänge zur Ladungssicherung von Fahrzeugen 
Anlage 

 
Nachweis über die Durchführung grenzüberschreitender Güterkraftverkehre (ggf. Bestätigung 
des Auftraggebers) 

Anlage 

 - Teilnahme am gemeinschaftlichen/gemeinsamen Versandverfahren 
(Zollverschlußanerkenntniss, Bürgschaftsurkunde) 

- Teilnahme am Carnet-TIR-Verfahren (Deckblatt des zuletzt verwendeten Carnet-TIR)

Anlage 

Weitere Dokumente zum Nachweis der fachlichen Eignung 
1.  

2. 

Anlage 



Mir ist bekannt und ich erkläre mich damit einverstanden, dass die IHK die zuvor gemachten Angaben 
im Rahmen eines ergänzenden mündlichen Fachgespräches überprüfen kann. Ich versichere durch die 
nachfolgende Unterschrift die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben. Die 
Anerkennung der fachlichen Eignung ist  gemäß Gebührenordnung der Industrie- und Handelskammer Fulda 
gebührenpflichtig. Die Gebühr für die Anerkennung beträgt 100,00 €.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Pflichtinformationen gem. Art. 12 ff. DS-GVO (einzusehen 
unter www.ihk-fulda.de, Dokumtennummer: 4117574) zur Kenntnis genommen und verstanden habe. 

Ort/Datum Firmenstempel/Unterschrift 

4. Gebührenbescheid und Einverständniserklärung

Den Gebührenbescheid bitte ausstellen: 

 an mich privat 

 an folgende Firma: 

Firmenname: 

Firmenadresse: 
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